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Herren Bezirksliga Gr. 1

TV 1891 Bürstadt II : SV Kirschhausen 1921 
Freitag, 08.12.2023, 20:30 Uhr

TV 1891 Bürstadt II und SV Kirschhausen 1921 teilen sich die 
Punkte

Das war kaum zu fassen: Mit 8:8 in den Spielen und mit 26:31 Sätzen trennten sich die Spieler des
SV Kirschhausen 1921 beim Auswärtsspiel in der Herren Bezirksliga Gr. 1 am Freitagabend vom TV
1891 Bürstadt II. Rund 179 Minuten dauerte das Match, ehe das Schlussdoppel Weis / Vitek das
Unentschieden im letzten Spiel dieses Mannschaftskampfes einfuhr. Beide Mannschaften
absolvierten dieses Match mit Ersatzspielern.Einen großen Beitrag zur Punkteteilung leistete Goran
Vitek, der in seinen Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieb.

Der Verlauf im Einzelnen: Brüderl / Gliewe gewannen ihr Spiel gegen Hohrein / Lannert eher
ungefährdet mit 11:9, 11:4, 11:7. 2:3 endete das Doppel zwischen Koch / Schlachter und Weis /
Vitek aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging.
Kreuzer / Herrmann hatten im Match gegen Bitsch / Tschan am Ende beim 3:1 die Nase vorn und
steuerten somit einen Punkt für das Team bei. Das Zwischenergebnis zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Keine Chancen ließ Harald
Koch danach bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Ferdinand Weis. Ohne Satzgewinn für
Benjamin Brüderl verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Felix Hohrein. Da war final
wirklich nichts zu holen. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an
den Tisch. Adrian Kreuzer gelang es Simon Lannert zu bezwingen – das extrem enge Duell endete
erst im Entscheidungssatz, so dass er seine Favoritenrolle dann doch noch bestätigte. Im
Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Harald Gliewe, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Goran Vitek verlor. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz
an die Tische. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Dennis Schlachter letztlich parat, um
Markus Tschan final zu gefährden, somit stand es am Ende der im Vorfeld als eher offen
einzuschätzenden Partie 0:3. In vier Sätzen siegte Niklas Herrmann gegen Markus Bitsch und gab
dabei nur einen Satz her. Beim Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler des TV 1891 Bürstadt II und
des SV Kirschhausen 1921 in die Box. Wenig Gegenwehr leistete indes dann Harald Koch bei seiner
Drei-Satz-Niederlage gegen Felix Hohrein, obwohl die beiden auf dem Papier als in etwa gleichstark
einzustufen gewesen waren. Anlaufschwierigkeiten musste Benjamin Brüderl zunächst überwinden,
bevor sein 3:1-Erfolg feststand. Nichts auszurichten hatte hingegen daraufhin Adrian Kreuzer bei
seinem 0:3 gegen Goran Vitek, was gemäß der TTR-Werte nicht überraschend kam. Durch das
Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Kreuzer nun bei 6:12, während Vitek bislang 13
Siege und 5 Niederlagen zu verzeichnen hat. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 6:6. Harald
Gliewe gewann hingegen sein Spiel gegen Simon Lannert überzeugend und anhand der TTR-Werte
nicht überraschend, mit 3:0. Lange umkämpft war daraufhin das vor der Partie auf Basis der TTR-
Werte bereits als sehr eng eingeschätzte Spiel zwischen Dennis Schlachter und Markus Bitsch, ehe
sich der Gastgeber in fünf Sätzen durchsetzen konnte. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch
der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Niklas Herrmann
bekam seinen Gegner Markus Tschan dagegen beim klaren 0:3 nicht richtig in den Griff. Seit Beginn
der Saison war dies der 6. Sieg von Tschan, während die Anzahl an Niederlagen weiterhin bei 7
verbleibt. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im
abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Brüderl / Gliewe verloren ihr Match gegen
Weis / Vitek unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 0:3. Da war final wirklich nichts zu holen.
Dieser Doppelerfolg rettete das Unentschieden ins Ziel.
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Durch dieses Unentschieden hat der TV 1891 Bürstadt II in der Saison nun 3 Saison-Siege, 5
Niederlagen bei 2 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 19.01.2024
gegen den TTC 1955 Hornbach bevor. Für den SV Kirschhausen 1921 steht nach diesem Ergebnis
die Partie gegen die TSK SW Rimbach am 09.12.2023 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von
4:14 geht.

 Statistik:
 TV 1891 Bürstadt II

Doppel: Brüderl / Gliewe 1:1, Koch / Schlachter 0:1, Kreuzer / Herrmann 1:0 
Einzel: H. Koch 1:1, B. Brüderl 1:1, A. Kreuzer 1:1, H. Gliewe 1:1, D. Schlachter 1:1, N. Herrmann 1:
1 

 SV Kirschhausen 1921
Doppel: Weis / Vitek 2:0, Hohrein / Lannert 0:1, Bitsch / Tschan 0:1 
Einzel: F. Hohrein 2:0, F. Weis 0:2, G. Vitek 2:0, S. Lannert 0:2, M. Bitsch 0:2, M. Tschan 2:0


